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Arbeitsmethoden
Referate, Einzel- und Gruppenarbeiten

Anzahl Teilnehmende
20 Personen

Kursleitung 
Verena Aebi Meister, Hildegard Senn Keusen,  
dipl. Pflegefachfrauen, dipl. ErwachsenenbildnerInnen AEB

Datum und Zeit
Kurs 835-1: 27. Januar / 23. Februar / 31. März / 09 April /  
05. Mai / 24. Juni 2010

Kurs 835-2: 12. August / 16. September / 27. Oktober /  
05. November / 08. und 09. Dezember 2010

09.00 – ca. 17.00 Uhr

Kursort
Schulverlag plus, Güterstrasse 13, Bern

Kurskosten
Mitglieder Fr. 1 500.–
Nichtmitglieder Fr. 1 900.–

Anmeldeschluss
Kurs 835-1: 19. Dezember 2009 
Kurs 835-2: 18. Juli 2010

Achtung: Anmeldung nur schriftlich!

Hinweis
Ein Internetzugang ist von grossem Vorteil und hilft, die 
Unterlagen zu reduzieren.

Um die Ausbildung der jungen Lernenden kompetent zu 
gestalten und den gesetzlichen Vorgaben zu entspre-
chen, ist die gezielte Schulung der zukünftigen Berufs-
bildnerInnen notwendig.

Zielgruppe
BerufsbildnerInnen FaGe aus allen vier beruflichen 
Schwerpunkten, FA SRK und Fachpersonen mit eidg. 
Diplom mit zwei Jahren Berufserfahrung sowie eine 
mind. 60% Anstellung in einem Lehrbetrieb

Lernziele
Die Teilnehmenden
– sind informiert über die neusten Entwicklungen in der 

Berufsbildung und die gesetzlichen Grundlagen
– kennen Entwicklungsstufen des Menschen und sind 

sensibilisiert auf Verhaltensweisen von Jugendlichen 
– kennen Interventionen für die Begleitung und Führung 

der Jugendlichen 
– erhalten eine Anleitung zur Erstellung eines betrieb-

lichen Ausbildungskonzeptes
– sind fähig, die Ausbildungsschritte zu planen, durch- 

zuführen und zu evaluieren
– befassen sich mit ausgewählten Themen der Lern- 

psychologie und reflektieren ihr Lehrverhalten

Inhalte
– Ausbildungsplanung
– Gesetzliche Grundlagen
– Aspekte der Lehrlingsauswahl
– Führung und Entwicklung von Jugendlichen 
– Lehren und Lernen im Betrieb
– Qualifikation der Lernenden
– Berufsschule und Lehrabschlussprüfung
– Gesundheitsvorsorge und Arbeitssicherheit

Kurskonzept
Die gesetzlichen Grundlagen werden berücksichtigt.
Veränderungen fliessen in die laufende Kursplanung ein.

Die Lernarrangements fördern das selbständige Lernen 
und den Transfer in die Praxis.

Unter Berücksichtigung der Planung im 24-Stunden-
Betrieb sowie zur Unterstützung des Lern-Transfers 
werden die Kurstage in einem Intervall von 2 bis 3 Wochen 
durchgeführt.

Am 6. Kurstag besteht für die Teilnehmenden die 
Möglichkeit, nach betrieblichem und individuellem 
Bedarf Themen zu erarbeiten oder zu vertiefen wie: 
– Erstellung eines betrieblichen Ausbildungskonzeptes
– Betriebliche Richtlinien für den Einsatz der FaGe
– Kompetenzgerechter Einsatz der FaGe
– Vorbereitung von Informationsveranstaltungen im 

Betrieb
– Vorbereitung der vorgeschriebenen ALS

Kurs-Nr. 835
6-tägiger Kurs  Zur Ausbildungsbegleitung der FaGe im Betrieb

Grundbildung für BerufsbildnerInnen

Nach Absolvierung des Kurses erhalten die Teilneh-
menden den Kursausweis für Berufsbildnerinnen 
und Berufsbildner, anerkannt von der Erziehungs-
direktion des Kantons Bern.


